
Marta, mit 15 Jahren aus dem kommunistischen Polen  
geflohen, hat sich im Exil ein Leben als forensische Psychiaterin 
aufgebaut. Doch nach dem Tod ihrer Mutter kommt deren 
Lebensgeheimnis von historischer Tragweite ans Tageslicht und 
Martas Weltsicht wird durcheinandergewirbelt. 
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Mutters Lüge schildert die Lebensreise  
von Marta, vom kommunistischen Polen der 
1970er und 1980er Jahre mit Kriegsrecht, 
Nahrungsmittelrationierung, ihre Flucht nach 
Westdeutschland 1984, das Medizinstudium  
im Berlin der ersten Stunde nach der Wieder-
vereinigung Deutschlands und ihre beruflichen 
sowie persönlichen Schritte in der Schweiz.  
Sie wird eine erfolgreiche Psychiaterin und 
Forensikerin. Die rätselhafte Mutter prägt 
Martas Entwicklung negativ, doch der Tochter 
gelingt es, ihren eigenen inneren Weg zu 
gehen. Dreissig Jahre nach der Emigration  
stirbt Mutter und ihr Geheimnis von histori-
scher Tragweite wird offenbart. Endlich  
fügen sich Tatsachen und Erinnerungen an 
Merkwürdigkeiten zu einem logischen  
Ganzen. Die Recherche, Akzeptanz, innere 
Befreiung und ein Versöhnungsversuch 
beginnen.

Zum Buch

Zur Autorin
Monika Hürlimann, geboren 1969, wuchs mit 
ihrem Zwillingsbruder in Polen der 1970er  
und Anfang 1980er Jahre auf, als es plötzlich 
hiess, die Familie würde illegal nach Deutsch-
land ausreisen. Dort lernte sie die Sprache,  
fand neue Freunde, studierte nach dem Abitur 
Medizin im Berlin der ersten Stunde nach der 
Deutschen Wiedervereinigung. Danach nahm 
sie ihre erste Stelle als Ärztin in der Schweiz  
an. Mittlerweile ist Graubünden ihre Heimat 
geworden, hier lebt sie mit ihrem Mann und 
führt eine eigene Praxis für Psychiatrie  
und Psychotherapie. Seit Jahren veröffentlicht 
sie Prosateste, Kurzgeschichten in Antholo- 
gien und Beiträge in beruflichen Kontext.
www.monikahuerlimann.ch
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